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Es regnet! Pflanzen und Tiere haben ihn dringend gebraucht, den Regen. Wir Menschen 
sagen oft „Schlechtes Wetter!“ wenn es regnet. Für uns ist „Schönes Wetter“ oder „Gutes 
Wetters“, wenn die Sonne scheint und es warm ist. Wir vergessen oft, dass auch wir 
Menschen regelmäßig Wasser brauchen, damit wir leben können. Babys haben zwischen 70 
und 80 % Wasser in sich. Erwachsene so um die 65%. Wir bestehen also zu mehr als der 
Hälfte aus Wasser! Wenn du genaueres wissen willst, findest du hier eine schön kurze 
Zusammenstellung: Quarks: Wasser ist Leben - hier anschauen.  
Alles Leben auf unserer Erde braucht Wasser. Tiere brauchen Wasser, und Pflanzen auch. 
Manche können Wasser gut speichern. Moose zum Beispiel. Oder eine Wiese, wenn man 
die Gräser wachsen lässt. Ein Rasen mit kurzem Gras vertrocknet schnell. Deshalb ist es 
wichtig im Sommer, wenn es heiß ist, das Gras nicht zu kurz zu schneiden. Dann kann es 
nicht so leicht kaputtgehen. 
Menschen und andere Tiere können kaum Wasser speichern. Wir müssen regelmäßig 
trinken oder über unsere Nahrung Wasser aufnehmen. Das Wasser verbindet uns alle. Auch 
Insekten brauchen Wasser. Auf dem Foto unten kannst du Bienen an einer Wasserstelle 
sehen. Vielleicht habt ihr auch Wasserstellen für Insekten, Vögel und Igel im Garten? Sie 
sind wichtig, wenn es länger nicht regnet.  
 

 
 

https://www.ardmediathek.de/video/quarks/wasser-ist-leben/wdr/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLWU5NDFkMjU4LWRhMWItNDNlNy1iZWVlLWYwOTg5ZDUzODYyMg


 
Von außen kommt kein neues Wasser auf die Erde. Das Wasser auf der Erde bleibt mehr 
oder weniger gleich viel. Das Wasser verändert seine Form und den Ort, an dem wir es 
sehen. In den Meeren ist das meiste Wasser. Über Meer, Seen, Flüssen und Wiesen und 
Wäldern verdunstet Wasser und bildet Wolken. Der Wind verteilt die Wolken. Wenn die 
Bedingungen stimmen, regnet es und das Wasser kommt wieder auf die Erde. Pflanzen 
nehmen es auf, wir essen die Pflanzen, wir trinken Wasser. Manchmal frage ich mich, wo 
das Wasser in meinem Tee schon überall gewesen ist. 
Probiert es aus, wenn ihr das nächste Mal etwas trinkt. In welchem tiefen Gestein war das 
Wasser? In welchen Flüssen? Über welche Länder sind die Wolken gesegelt? Das Wasser 
verbindet uns alle miteinander. Daran muss ich denken, wenn ich die Worte von Jesus höre 
(Johannes-Evangelium, Kapitel 17, Verse 20-26). 
 
Alle sollen eins sein: Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin,  
sollen auch sie in uns sein, damit die Welt glaubt, dass du mich gesandt hast.  
Und ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du mir gegeben hast,  
damit sie eins sind, wie wir eins sind, ich in ihnen und du in mir. So sollen sie 
vollendet sein in der Einheit, damit die Welt erkennt, dass du mich gesandt hast und 
sie ebenso geliebt hast, wie du mich geliebt hast. 
 
Das Wasser in diesen Himbeeren wird in ein paar Wochen vermutlich in mir sein  
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